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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSB Ravensburg : TTC-74 Tettnang 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC-74
Tettnang im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim TSB Ravensburg endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSB
Ravensburg, als auch für den TTC-74 Tettnang am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Strobel / Peschl
gegen Merath / Knöpfler dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Löhle / Duffke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Junginger / Wagner. Leider musste der TSB Ravensburg im Anschluss das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC-74 Tettnang. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Steffen Strobel bei seinem Sieg gegen Stefan
Wagner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Klaus Löhle die Partie gegen Philipp Junginger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Christian Peschl das Spiel gegen Karl
Knöpfler noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 10:12, 8:11, 8:11. Tino Duffke gegen Stefan Merath
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Thomas Lieb die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen
kampflosen Sieg verbuchte dann Markus Schmidt, da der TSB Ravensburg unvollständig angetreten
war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSB Ravensburg und des TTC-74 Tettnang
in die Box. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Steffen Strobel gegen Philipp Junginger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:9, 12:10 nicht verloren. Es war ein langes
Spiel, bis Klaus Löhle seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Wagner hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Peschl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan
Merath. Nach diesem Einzel steht Peschl somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Merath ein 18:1 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Tino Duffke beim 2:3
gegen Karl Knöpfler leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Beim 0:3 gegen Markus Schmidt fand
Thomas Lieb von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach diesem Einzel steht Lieb somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Schmidt ein 12:4 ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSB Ravensburg nun ein Punktekonto von 9:15 Punkten auf,
während der TTC-74 Tettnang vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen die TTF
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Altshausen III ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSB Ravensburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen die SG Aulendorf IV.

 Statistik:
 TSB Ravensburg

Doppel: Strobel / Peschl 1:0, Löhle / Duffke 0:1, Lieb / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: S. Strobel 2:0, K. Löhle 1:1, C. Peschl 0:2, T. Duffke 0:2, T. Lieb 1:1 

 TTC-74 Tettnang
Doppel: Junginger / Wagner 1:0, Merath / Knöpfler 0:1, Schmidt / Merath 1:0 
Einzel: P. Junginger 0:2, S. Wagner 1:1, S. Merath 2:0, K. Knöpfler 2:0, M. Schmidt 2:0, S. Merath 0:
1


